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Unsere Geschäftsstelle

Evangelisches Bildungswerk 
im Landkreis Esslingen
Stuttgarter Straße 91
72622 Nürtingen-Oberensingen

Telefon +49 (0) 7022 9057-60
Fax +49 (0) 7022 9057-62
Mobil +49 (0) 171 479 4489 (Dr. Markus Geiger)
E-Mail geiger@ebiwes.de
 harting@ebiwes.de
 nickart@ebiwes.de
Internet: www.ebiwes.de

Konten:
Teilnahmegebühren überweisen sie bitte auf
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE27 6115 0020 0007 1603 83
BIC: ESSL DE66 XXX

Spenden überweisen sie bitte auf
KSK Esslingen-Nürtingen 
IBAN: DE52 6115 0020 0048 2072 29
BIC: ESSL DE66 XXX

Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen

Unser Team in der Geschäftsstelle:
Dr. Markus Geiger, Geschaftsführer, Bildungsreferent
Michaela Harting, Verwaltung
Peter Nickart, Verwaltung

Vorsitzender: Gerhard Kolb

Alles andere als eintönig - 
das Evangelische Bildungswerk im Landkreis Esslingen
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Editorial

Braucht Politik Religion?

Die Antwort des Soziologen Hartmut Rosa lautet, wie 
sein gleichnamiges Buch: „Demokratie braucht Religion“.
Unterstützung bekommt Rosa im Vorwort des Buches 
von Gregor Gysi, der von sich sagt, nicht an Gott zu 
glauben.
Eine entscheidende Frage in diesem Buch ist: „Was ver-
liert die Gesellschaft, was verliert die Demokratie, wenn 
die Religion darin keine Rolle mehr spielt?“ 
Darüber wollen wir mit Ihnen diskutieren:
- Am 18. März 2024 mit Pfarrer Martin Wendte über 

Religion, die ein hörendes Herz ermöglicht.
- Am 23. April 2004 mit Ministerpräsident Winfried 

Kretschmann, der auch Kirchenbeauftragter der Lan-
desregierung ist, und über die „Entkirchlichung“ der 
Gesellschaft besorgt ist. 

 
Überhaupt geht es im Frühjahr und Sommer 2024 bei 
den Veranstaltungen des Evangelischen Bildungswerks 
im Landkreis Esslingen sehr politisch zu.
Am 2. Mai 2024 spricht und diskutiert der Bundes-
minister für Ernährung und Landwirtschaft Cem Özdemir 
über aktuelle Entwicklungen.
Michael Blume spricht am 18. Juli darüber, was wir gegen 
Verschwörungstheorien und Antisemitismus tun können. 

Viele weitere Veranstaltungen bei denen es (nicht immer) 
um Politik geht, finden Sie in diesem Programmheft. 
Unsere Angebote sollen „hoffnungsstur und glaubens-
heiter“ sein, wie es die badische Bischöfin Heike Spring-
hart in ihrem neuen Buch fordert. Kirche muss in einem 
weiten Horizont gedacht und weiterentwickelt werden. 
Viel Spaß beim Schmökern.

Ich freue mich sehr auf die Veranstaltungen und die 
Begegnungen mit Ihnen im Frühjahr und Sommer!

Herzliche Grüße, Ihr Markus Geiger

Dr. Markus Geiger, Geschäftsführer und Bildungsreferent 
des Evangelischen Bildungswerks im Landkreis Esslingen
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Angebote des Evangelischen Bildungswerks

Flüchtlingshilfe in der Kommune
•Boris Palmer
• Donnerstag, 20. März 2024
 19.00 bis 21.00 Uhr
 Thomaskirche Kirchheim,  
 Aichelbergstraße 585, Kirchheim/Teck
 mehr Informationen auf Seite 38

Braucht Politik Religion?
• Winfried Kretschmann
• Dienstag, 23. April 2024
 18.30 bis 20.00 Uhr
 Evangelische Stadtkirche St. Laurentius, 
 Kirchstraße 2, Nürtingen
 mehr Informationen auf Seite 28

Kirchheimer Reihe
Resilient in Krisenzeiten 
• Dr. Michael Blume
• Donnerstag, 18. Juli 2024, 
 19.30 bis 21.00 Uhr
 Evangelische Auferstehungskirche, 
 Zeppelinstraße 11, Kirchheim/Teck
 mehr Informationen auf Seite 37

Klartext im Blarer
Unser täglich Brot 
Zukunftsfähige Landwirtschaft 
• Cem Özdemir
• Donnerstag, 2. Mai 2024, 
 19.30 bis 20.30 Uhr
 DAS NEUE BLARER, Franziskanergasse 4, Esslingen
 mehr Informationen auf Seite 42
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Miteinander leben · Frauen

Christlich-Islamisches Frauenfrühstück

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat, 
freitags um 9.30 Uhr, um über Religion und Kultur zu 
sprechen, um unsere Erfahrungen, unsere Ängste und 
unsere Hoffnung, unsere Sorgen und unsere Freuden 
zu teilen. Wir laden andere Frauen - egal welchen 
Alters - herzlich dazu ein.

•Veranstaltungsort:
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen

Veranstalter:
 Evangelische Lutherkirchengemeinde Nürtingen 

Micheline Leprêtre, Telefon: (07022) 36847,  
E-Mail: m.lepretre@web.de

Solidarität  
•Freitag, 8. März 2024, 9.30 bis 11.30 Uhr

Was uns der Islam brachte  

• Freitag, 12. April 2024, 9.30 bis 11.30 Uhr

Wanderungen in Baden-Württemberg 
– Multimedia-Schau  
• Freitag, 17. Mai 2024, 9.30 bis 11.30 Uhr

Freizeitgestaltung  

• Freitag, 14. Juni 2024, 9.30 bis 11.30 Uhr

Stadtführung – Frauen in Nürtingen 

• Freitag, 12. Juli 2024, 9.30 bis 11.30 Uhr

www.ebiwes.de



7

Miteinander leben · Frauen

Wochende zum Atemholen für Frauen 
Den Lebensrhythmus spüren – wie Alltagsrituale 
uns Halt und Orientierung geben können. 

In diesen zwei Tagen tauschen wir uns aus: 
Über eigene Rituale, die wir bereits anwenden und 
über unsere Erfahrungen damit. Wir lernen und üben, 
wie sich der Alltag rituell gestalten lässt und wie ein 
Ritual mit allen Sinnen gelingen kann.
Mitzubringen ist die Bereitschaft, eigene Erfahrungen 
beizusteuern und etwas Neugier auf Rituale mit allen 
Sinnen. 

•Gabriele Greiner-Jopp, Religionspädagogin  
•Michaela Harting, Evangelisches Bildungswerk im 
 Landkreis Esslingen.
•Freitag, 26. April 2024, 9.00 Uhr bis
 Samstag, 27. April 2024, 16.00 Uhr 
 Stift Bad Urach, Bismarckstraße 12, 72574 Bad Urach
•Kosten:  
 190,00 Euro für Einzelzimmer mit WC/Dusche, 
 Vollpension und Kursgebühr. Eigene Anreise!
 Bitte die Stornobedingungen vom Stift Urach 
 beachten: Wer kurzfristig absagt, muss das Zimmer 

bezahlen: 56 bis 15 Tage vor Belegungsbeginn 40%; 
14 Tage bis 1 Tag vorher 80%.

•Anmeldung:
 per E-Mail über info@ebiwes.de  
Veranstalter:

Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen 
Stuttgarter Straße 91, 72622 Nürtingen 

Andreas Glöckner, Pixabay
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Miteinander leben · Männer

Heilige Rebellen und Gottes Querköpfe 

Zum Start in den Tag bringen sich Männer in Bewegung. 
Unter Anleitung tun wir dem Körper Gutes. 
Getreu der alten Weisheit „Carpe diem, pflücke den 
Tag” erschließen wir Kraftquellen für Alltage und 
Sonntage.

Im zweiten Teil von Bizeps & Bibel geht es in dieser 
Staffel um „Heilige Rebellen und Gottes Querköpfe“. 
Sie schwimmen gegen den Strom und tanzen aus der 
Reihe - die Rebellen und Querköpfe in der Kirchenge-
schichte haben es nicht leicht.
Bizeps & Bibel über Mutige und Unerschrockene, 
bekannte und weniger bekannte, die zunächst schroffe 
Ablehnung und erst spät Anerkennung erfuhren.

•  Dienstag, 9. April 2024 bis
 Dienstag, 14. Mai 2024, 8.00 bis 9.30 Uhr

 Achtung: geänderte Zeiten!

Bizeps & Bibel - Leib-Seele-Kraftquellenp q
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Miteinander leben · Männer

09.04. Otto Umfrid - Der „Friedenshetzer" 
   Joachim Schilling, Männerpfarrer
16.04. Johann Fridrich Oberlin 
  – der Pionier im Steintal (Vogesen)   

  Martin Schultheiß, Pfarrer i.R.
23.04. Hanns Dieter Hüsch: 
  „Ich bin vergnügt, erlöst, befreit...”  

  Eckardt Zehner, Lehrer i.R.
30.04. Petrus Valdes 
  - Rebell und Gründer der Waldenser  

  Stephan Burghardt, Diakon
07.05. David Friedrich Strauß  
  -  Der schwäbische Lessing 
   Markus Lautenschlager, Pfarrer
14.05. Jan Hus, der Unbeugsame 
   Eckhard Rahlenbeck, Journalist

•  jeweils dienstags,
 8.00 Uhr „Bizeps" | 8.40 bis 9.30 Uhr „Bibel"
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen

•  Kostenbeitrag:
 7,00 Euro pro Einheit; 
 Kaffee und Brezeln werden gereicht!

•  Kleidung:
 Sportdress ist nicht erforderlich. Bequeme Alltagsklei-

dung und sportliches Schuhwerk reichen.

•  Leitung:
 Markus Geiger, Klaus Hauber, Dieter Oehler, 
 Klaus Rosenkranz
Veranstalter und Informationen:
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen,  

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen-Oberensingen,  
Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de
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Miteinander leben · Senioren

Forum 55+ / Nachmittagsakademieg

 4. März 2024
  Nichts sei stärker als euer Glaube:

 die Waldenser
   Seite 11

 8. April 2024
  Indonesien
   Seite 12

 6. Mai 2024
  Einsamkeit hat viele Gesichter
   Seite 13

 3. Juni 2024
  Eine romanische Kostbarkeit: 
 Die Martinskirche in Neckartailfingen 
   Seite 14

 1. Juli 2024
  Frieden in unfriedlichen Zeiten 
  – ist das möglich?
   Seite 15

 5. August 2024
  Alte Mauern mit reicher Geschichte: 
  Die Klosterkirche Denkendorf
   Seite 16

 9. September 2024
  Das Klima, die Bauern, unser Essen und die   

 Nachhaltigkeit
   Seite 17
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Nichts sei stärker als euer Glaube: 
die Waldenser

Mit „Waldenser“ sind die 
Mitglieder einer zunächst 
innerkatholischen Reform-
bewegung gemeint, die 
schon bald von der ka-
tholischen Kirche verfolgt 
wurde. 
Gegründet wurden sie 1177 
von Petrus Waldes in Lyon. 
1532 schlossen sie sich der 
Reformation an. 
Heute ist sie eine der größten evangelischen Kirchen 
im mehrheitlich katholischen Italien.
Die Referentin, Tochter des Waldenserforschers 
Dr. Theo Kiefner, gibt einen Überblick über die 
Geschichte dieser besonderen Kirche und lädt ein zu 
einer Bilder-Reise zu den Waldensertälern Italiens.

•  Dorothea Kiefner
•  Montag, 4. März 2024, 15.00 bis 17.00 Uhr,
 ab 14:30 Uhr startet das Kaffeetrinken
 Stephanuskirche, Hans-Möhrle-Straße 3-5,
 Nürtingen-Roßdorf 
•  Wir bitten um eine Spende zur Deckung der Ausgaben. 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Indonesien

Seit 2009 unterhält der Evangelische Kirchenbezirk 
Nürtingen mit der Luwu-Kirche auf der Insel Sulawesi 
in Indonesien eine Partnerschaft. Diese Partnerschaft 
wird betreut und belebt von der Gruppe "Pro Indo-
nesia" in Zusammenarbeit mit EMS (Evangelische 
Mission in Solidarität). Nach verschiedenen Besuchen 
aus Sulawesi fand im letzten Jahr ein Gegenbesuch 
statt; Mitglieder der Gruppe berichten mit Bildern 
aus dem Alltag, dem Leben und den Sorgen unserer 
Partnerkirche.

•  Mitreisende der Gruppe „Pro Indonesia“, 
 eventuell ein indonesischer Gast
•  Montag, 8. April 2024, 15.00 bis 17.00 Uhr
  ab 14.30 Uhr startet das Kaffeetrinken
 Stephanuskirche, Hans-Möhrle-Straße 3-5,
 Nürtingen-Roßdorf
•  Teilnahmebeitrag: 5,00 Euro 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Einsamkeit hat viele Gesichter

Die Bibel hat recht: „Es ist nicht gut, 
dass der Mensch allein sei“. Einsam-
keit ist kein schöner Zustand – doch 
sie ist weit verbreitet: Jede/-r Dritte 
fühlt sich zeitweise einsam, und bei 
vielen wird dieser Zustand chro-
nisch. 
In Deutschland sind nicht nur ältere 
Menschen einsam.
Eine zweite Gruppe, bei der man es 
nicht sofort vermutet, leidet eben-
falls unter dem quälenden Gefühl: die Jugend. 
In der Schweiz läuft derzeit eine Kampagne zum The-
ma Einsamkeit als „Volkskrankheit“. 
Großbritannien besitzt seit 2018 ein Ministerium für 
Einsamkeit. 
Alles, nur nicht einsam sein! Doch macht es uns wirk-
lich glücklich, ständig mit anderen verbunden zu sein? 
In der Bibel sind die Worte Einsamkeit und Wüste oft 
geradezu austauschbar. Merkwürdig: Wüste ist da 
nicht nur ein Ort der Verzweiflung, sondern auch ein 
Ort der Verheißung. 
Über Einsamkeit geht es im Vortrag: wie sie entsteht – 
und wie man wieder hinauskommt.

•  Dr. Thomas Mäule, Pfarrer i.R. und Trainer für 
 Ethikberatung
•  Montag, 6. Mai 2024, 15.00 bis 17.00 Uhr
 ab 14.30 Uhr startet das Kaffeetrinken. 
 Stephanuskirche, Hans-Möhrle-Straße 3-5,
 Nürtingen-Roßdorf
•  Teilnahmebeitrag: 5,00 Euro 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Eine romanische Kostbarkeit: 
Die Martinskirche in Neckartailfingen 

Die Martinskirche aus dem Jahr 1111 in Neckartailfin-
gen ist die älteste Kirche im Kirchenbezirk Nürtingen. 
Von außen irritiert den Betrachter ihr besonderes 
Wahrzeichen, der schiefe Turm. Im Inneren beein-
drucken ihr hohes Mittelschiff, die massiven Säulen 
und mittelalterliche Wandmalereien. Die Führung 
dauert eine Stunde, anschließend gibt es die Möglich-
keit, bei gutem Wetter den Nachmittag in Neckartail-
fingens Biergarten, dem schönsten in der Umgebung, 
ausklingen zu lassen.

•  Dieter Oehler, Neckartailfingen
•  Montag, 3. Juni 2024, 15.00 bis 16.30 Uhr
 Treffpunkt: 15.00 Uhr am Turmeingang der Martins- 

kirche, Neckartailfingen
•  Teilnahmebeitrag: 5,00 Euro 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de



15

Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Frieden in unfriedlichen Zeiten 
– ist das möglich? 

Menschliche Sicherheit und das Verhältnis zum Frieden 
– wie kann das geklärt werden? 
Und wie gehen wir mit dem fortwährenden Scheitern in 
den Kriegsgebieten unserer Welt um?
Stefan Schwarzer, Friedensbeauftragter der Evan-
gelischen Landeskirche in Württemberg, wird dazu 
theologische und politische Gedanken äußern und im 
Gespräch weiterführen.

•  Stefan Schwarzer, Friedensbeauftragter der 
 Evangelischen Landeskirche in Württemberg
•  Montag, 1. Juli 2024, 15.00 bis 17.00 Uhr
 ab 14.30 Uhr startet das Kaffeetrinken
 Stephanuskirche, Hans-Möhrle-Straße 3-4,
 Nürtingen-Roßdorf 
•  Teilnahmebeitrag:

5,00 Euro 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Alte Mauern mit reicher Geschichte: 
Die Klosterkirche Denkendorf

Am Südrand Denkendorfs 
erhebt sich über dem 
Körschtal die ortsbildprä-
gende Klosterkirche 
St. Pelagius. Sie gehörte 
einst zum Kloster der 
Chorherren zum Heiligen 
Grab in Jerusalem. Bis heute 
sind neben der Kirche 
auch das Konventsgebäu-
de, die Zehntscheuer und 
das ehemalige Amtsge-

bäude erhalten geblieben. 
Die Führung beginnt auf dem Vorplatz der Kirche 
unter dem eindrucksvollen romanischen Kirchturm. 
Der deutlich erhöhte Chorraum wird kunstgeschicht-
lich erklärt, bevor dann der Weg hinab in die Krypta 
unter dem Chorraum führt. Der Ortsgeschichtler 
und Kirchenführer Reinhard Mauz wird die neuesten 
Forschungsergebnisse zur Kirche und zum Leben der 
Chorherren erläutern. 
Geplant ist, wenn möglich, ein Abschluss mit Kaffee- 
trinken in der zum Gemeinderaum umgebauten Pfarr-
scheuer direkt bei der Kirche.

• Reinhard Mauz, Denkendorf
• Montag, 5. August 2024
 Treffpunkt: 15.00 Uhr auf dem Vorplatz der Kirche
•  Teilnahmebeitrag: 5,00 Euro 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittagsakademie
Das Klima, die Bauern, unser Essen und die 
Nachhaltigkeit
  
Es geht um unser „täglich“ Brot, das zu einem Politi-
kum geworden ist. Was wir essen, hat Auswirkungen 
auf das Klima. Was auf den Tisch kommt, ist ein-
gebunden in nationale, europäische und weltweite 
Agrarpolitik und bringt Bäuerinnen und Bauern auf 
die Straße. 
Die Referentin, selbst in der Landwirtschaft aufge-
wachsen, beleuchtet die Gemengelage und was wir 
darin als Einzelne und als Gemeinschaft durch unser 
Ess-, Einkaufs- und Konsumverhalten bewirken können.

•  Gabriele Walcher-Quast, Pfarrerin und Bildungs- 
 referentin bei „Dienst für Mission und Ökumene“
•  Montag, 9. September 2024, 15.00 bis 17.00 Uhr
 ab 14.30 Uhr startet das Kaffeetrinken. 
 Stephanuskirche, Hans-Möhrle-Straße 3-5,
 Nürtingen-Roßdorf 
•  Teilnahmebeitrag:
 5,00 Euro 
•  Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Monika Petsch
Veranstalter:
 Forum 55+ / Evangelische Bezirksseniorenarbeit, 
 Evangelisches Bildungswerk Esslingen ,
Kontakt:
 Monika Petsch, Telefon: (07022) 407258,
 E-Mail: petsch@evkint.de
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Miteinander leben · Senioren

Nachmittag (nicht nur) für Ältereg

Gemeinschaft pflegen - Heiteres, Besinnliches und 
Andächtiges - Sich austauschen und informieren. 
Gemeinsame Ausfahrten.

•  Wenn Sie abgeholt und heimgebracht werden 
möchten, rufen Sie uns bitte an: 

 Frau Schmid, Telefon (07022) 33815. 
 Veranstalter: 
 Evangelische Lutherkirchengemeinde Nürtingen,  

Micheline Leprêtre, Telefon: (07022) 36847, 
 E-Mail: m.lepretre@web.de

Wandern in Baden Württemberg 
(Multimediaschau von Jan Lich)
•  Donnerstag, 14. März 2024,14.30 bis 16.30 Uhr
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen 

 
Tipps und Tricks für Senioren und deren Ange-
hörige zum Schutz gegen Betrüger am Telefon. 
•  Ralf Brenner, Kriminalprävention  
•  Donnerstag, 11. April 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen

Typisch Schwäbisch 
•  Albrecht Fetzer  
•  Donnerstag, 16. Mai 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen

Arnulf Klein
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Miteinander leben · Senioren

Reise in Kolumbien 
•  Pfarrerin Lizbeth Chaparro berichtet über die 
 Bedeutung der Vielfalt von Flora und Fauna im Klima-

wandel  
•  Donnerstag, 13. Juni 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen

Der Pflegestützpunkt 
Seniorenfachberatung in Nürtingen stellt sich vor
•  Donnerstag, 11. Juli 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen

Israel - Was geht es uns an?

Jochen Maurer verbrachte seine Kindheit in Israel und 
erlebte dort 1973 den Jom-Kippur-Krieg. Er ging mit 
palästinensischen und jüdischen Kindern zur Schule. 
Diese Zeit prägte seine Haltung zu Israel und Palästina.
Viele Fragen beschäftigen uns  - besonders nach dem 
schrecklichen Massaker der Hamas und dem Krieg in 
Gaza.
Was ist gemeint mit dem Spruch: „Nie wieder ist 
jetzt?“ „Sie wissen zu wenig,“ sagte Margot Friedländer 
als 102-jährige Überlebende des Holocaust. - 
Deshalb wollen wir reden!

•  Jochen Maurer, Pfarrer und landeskirchlicher Beauf-
 tragter für das Gespräch zwischen Christen und Juden
•  Montag, 11. März 2024, 19.30 Uhr
 Gemeindezentrum Versöhnungskirche, Breiter Weg 26, 

Nürtingen
 Veranstalter:
 Evangelische Kirchengegemeinde Versöhnungskirche 

Nürtingen, Evangelische Bezirksseniorenarbeit,
 Evangelisches Jugendwerk Bezirk Nürtingen
 Kontakt:
 Christine Hasart, E-Mail: christinehasart@gmail.com
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Miteinander leben · Senioren

Suchen Sie Begegnung mit Menschen jeden Alters 
Gemeinschaft und Miteinander oder Austausch über 
Lebens- und Glaubensthemen?
Dann ist dieses offene Angebot am Nachmittag der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wendlingen am 
Neckar vermutlich etwas für Sie?
Schauen Sie einfach vorbei und sehen Sie selbst, was 
sich für Sie ereignet.
Es handelt sich nicht um eine feste Gruppe, jede und 
jeder kann kommen je nach Interesse.
Zum Ankommen ist jeweils ein „Ständerling-Kaffee” 
vorgesehen.
 Veranstalter: 
 Evangelische Kirchengemeinde Wendlingen am 

Neckar; 
 Martina Mang: E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Was macht ein Pfarrer im Ruhestand?  
Nun, er macht sich viele Gedanken - und allerlei 
Sorgen: Über den Zustand von Welt und Gesellschaft, 
Kirche und Theologie. 
Im Grunde macht Martin Frey da weiter, wo er 
während seiner aktiven Zeit auch schon dran war: 
Das Evangelium unter die Leute zu bringen, sich zu 
engagieren in der Quartiersarbeit, in seinem „Chris-
mon"-Lesekreis und als Führer durch das Bauern- 
kriegsmuseum. Davon und über vieles mehr gibt er 
uns Einblicke in seinen Alltag in Böblingen.  

•  Martin Frey, Pfarrer i. R., Böblingen  
•  Donnerstag, 14. März 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Johannesforum Albstraße 22, Wendlingen 

Offener Nachmittag Wendlingeng g
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Schöpfung - Erde - Natur  
Was ist los mit unserer Umwelt/Natur? 
Es wird so viel darüber geredet und man versteht 
vieles nicht. An diesem Nachmittag wird auf einfache 
Weise erklärt, wie Zusammenhänge und Lebensweisen 
in der Natur ablaufen und was es mit der Artenvielfalt 
und Biodiversität auf sich hat. 
Der Vortrag wird mit Bildern untermalt.  

•  Albrecht Gärtner, NABU Wendlingen/Köngen  
•  Donnerstag, 11. April 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr 
 Johannesforum Albstraße 22, Wendlingen 

Lebensgefühle der 40er und 50er Jahre
Wie unser Leben im Jahr 2024 aussehen wird, konnten 
wir uns in unserer Kindheit sicher nicht vorstellen. 
An die Welt unserer Kindheit aber können wir uns heute 
noch sehr gut erinnern. 
An diesem Nachmittag werden wir mit hineingenommen 
in die 40er und 50er Jahre, durch eine multimediale 
Präsentation (Wort, Bild und Musik). 
Jeder Gast kann ihren/seinen eigenen Erinnerungen 
nachspüren und entdecken, welche Erfahrungen und 
Lebenswerte aus dieser Zeit für das eigene Leben geblie-
ben sind.

•  Franz Schneider, Esslingen  
•  Donnerstag, 16. Mai 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Johannesforum Albstraße 22, Wendlingen 

www.ebiwes.de
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Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf

Der ökumenische Seniorenclub trifft sich in der 
Regel an jedem dritten Dienstag im Monat (außer 
im August) von 14.30 bis 16.30 Uhr zu wechselnden 
Themen.

 Veranstalter: 
 Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf,
 Frau Penka, Telefon: (07022) 42920 

•  19. März | 16. April | 21. Mai | 18. Juni |  
16. Juli | 17. September 2024 

 Stephanushaus Roßdorf, Hans-Möhrle-Straße 5-7, 
Nürtingen 

•  Dienstag, 19. März 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
 Stephanushaus Roßdorf, Hans-Möhrle-Str.aße 5-7, 

Nürtingen 

 Reisebericht über die von Pater Saji organisierte 
Indienreise
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Arbeit mit Geflüchteten

Weiterbildung für Engagierte in der Arbeit mit 
Geflüchteten 
Führung durch die griechisch-orthodoxe Kirche

Die größte griechisch-orthodoxe Kirche außerhalb 
Griechenlands ist in Europa die Kirche „Maria Verkün- 
dung“ in Esslingen am Neckar. 
Anastasia Legidou, Kirchenführerin, wird durch die 
prachtvolle byzantinische Basilika führen und einen 
interessanten Einblick in den Kirchenbau, die Liturgie 
der orthodoxen Kirche, die Bedeutung der Ikonen und 
Märtyrer, die Rolle der Musik und Gesänge im Gottes-
dienst und die Struktur der Gemeinde geben. 
Und es geht um Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zwischen der orthodoxen und den anderen christli-
chen Kirchen.

• Anastasia Legidou, Kirchenführerin
• Donnerstag, 21. März 2024, 18.30 bis 20.30 Uhr
 Griechisch-Orthodoxe Kirche, 
 Dammstraße 1, Esslingen
• Anmeldung bis 14.03.2024: keb Esslingen 
 Telefon: (0711) 382174 | info@keb-esslingen.de 
Veranstalter 
 keb Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis 

Esslingen in Kooperation mit der AWO Arbeiterwohl-
fahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und dem 
Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen 
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Weiterbildung für Engagierte in der Arbeit mit 
Geflüchteten 
Meine. Deine. Unsere. 
Werte-Workshop zu Werte und Haltungen 

Gutes Zusammenleben von unterschiedlichsten 
Menschen kann nur gelingen, wenn diese miteinander 
sprechen und sich offen begegnen. Hierzu gehört es, 
die dahinterstehenden jeweiligen Werte und Grund-
haltungen zu kennen.
Beim Austausch von persönlichen Erfahrungen im 
Umfeld und Engagement in der Flüchtlingshilfe setzen 
wir uns im Workshop mit unseren eigenen Werten so-
wie mit den „vermuteten“ Werten anderer Menschen 
auseinander. 
Das Ziel ist, sich dabei klar zu werden, was der eigene 
Standpunkt ist, aber auch Ideen und Anregungen zu 
bekommen für Gesprächseinstiege und Anlässe zum 
Thema mit geflüchteten Menschen.

• Brunhilde Clauß, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), 
 Systemischer Coach (SG) Caritas-Dienste in der 

Flüchtlingsarbeit & WerteDIALOG
• Mittwoch, 24. April 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Katholisches Gemeindezentrum St. Johannes,
 Vendelaustraße 28, Nürtingen
• Anmeldung bis 16.04.2024: keb Esslingen 
 Telefon: (0711) 382174 | info@keb-esslingen.de 
Veranstalter:
 keb Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis 

Esslingen in Kooperation mit der AWO Arbeiterwohl-
fahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und dem 
Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen
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Weiterbildung für Engagierte in der Arbeit mit 
Geflüchteten 
Umgang mit Trauma-Erfahrungen 
bei Geflüchteten 

Traumatische Erfahrungen können zu einer dauerhaften 
Erschütterung des Selbst- und Weltverständnisses 
eines Menschen führen. 
Das heißt, Erfahrungen von Kontrollverlust, Ohnmacht 
und Angst wirken in das gegenwärtige Leben hinein.
In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit den 
Auswirkungen von Traumata auf den Bereich der 
sozialen Interaktion und Beziehungsgestaltung. 
Sowohl nahe Bezugspersonen als auch engagierte 
Helfende stoßen beim Umgang mit traumatisierten 
Menschen immer wieder an Grenzen. Unter der Frage-
stellung, wie es uns gelingen kann, den destruktiven 
Zirkel von Hilflosigkeit und Aggression zu durchbre-
chen, werden wir uns sowohl mit psychodynamischen 
Konzepten als auch mit aktuellen Ansätzen der Trauma- 
pädagogik befassen.

• Ulrike Rizza, Dipl. Kunsttherapeutin (FH), 
 Heilpraktikerin für Psychotherapie (HPG), 
 Traumatherapeutin (EGTE)
• Mittwoch, 5. Juni 2024, 18.30 bis 21.00 Uhr
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen 
• Anmeldung bis 28.05.2024: keb Esslingen,
 Telefon: (0711) 382174 | info@keb-esslingen.de 
Veranstalter: 
 keb Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis 

Esslingen in Kooperation mit der AWO Arbeiterwohl-
fahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und dem 
Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen
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Lektüre der Hebräischen Bibel 
mit einer Einführung ins hebräische Alefbet 

Wir lesen ein weiteres Mal Texte aus dem Alten Testa-
ment, die Jesu Leben und Verkündigungswerk geprägt 
haben. Wir erkunden ihren historischen Sinn, 
studieren, wie Jesus sie in seine Botschaft aufgenom-
men hat, und fragen nach ihrer Bedeutung für uns in 
der gegenwärtigen Welt. 
Wichtige Passagen der Texte nehmen wir uns jeweils 
im hebräischen Original vor. Hauptthema dieses Mal: 
Die Zehn Gebote vom Sinai.
In Verbindung damit lernen wir Hebräisch lesen und 
schreiben oder festigen unsere diesbezüglichen Fertig-
keiten. Die erstmals an einem Hebräisch-Kurs Teilneh-
menden haben die Möglichkeit, unsere kurzen 
Übungen mit einem Durchgang durch das leicht zu 
lesende und gut erklärende Buch von Hans Jörg 
Eckhardt, „Bibelhebräisch lesen lernen: Einführung in 
die Schrift des Alten Testaments“, autodidaktisch zu 
kombinieren!

• Dr. Werner Grimm, Pfarrer; lehrte Altes und Neues 
Testament in der Evangelischen Landeskirche Würt-
temberg. Veröffentlichungen unter anderem im 
Peter-Lang-Verlag und im Calwer Verlag.

• jeweils dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
 9. April | 16. April | 23. April | 30. April |
 7. Mai | 14. Mai 2024 | 
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen
• Kostenbeitrag
 60,00 Euro, inklusive Arbeitsblätter
• Anmeldung erforderlich!
Veranstalter und Anmeldung:
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen,
 Stuttgarter Straße 91, Nürtingen-Oberensingen,
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de

 Achtung: geänderte Zeiten!

Fortbildungen · Sprachkurse
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Nürtinger Reihe
Braucht Demokratie Religion?
Hartmut Rosas „hörendes Herz" in Zeiten der 
Säkularisierung 

Nach Corona treten mehr 
Menschen aus der Kirche aus 
als jemals gedacht. Zugleich 
gerät die Demokratie interna-
tional und auch in Deutschland 
zunehmend unter Druck. 
Der berühmte Soziologe 
Hartmut Rosa sieht darin einen 
inneren Zusammenhang: De-
mokratie braucht Religion, um 
zu funktionieren. Denn Religio-
nen ermöglichen „hörende Herzen" – und ohne diese 
geht die Demokratie zugrunde. 
Wie können das Christentum und die Kirche „hörende 
Herzen" fördern? Und wie muss Bildung sich organi-
sieren, um das zu befördern?
Rosa lehrt an der Friedrich-Schiller-Universität Jena. 
Er ist Direktor des Max-Weber-Kollegs der Universität 
Erfurt.

• Dr. Martin Wendte, Pfarrer der Friedenskirche und 
Citykirchenpfarrer Ludwigsburg 

• Montag, 18. März 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr 
 Evangelische Stadtkirche St. Laurentius, Kirchstraße 2, 

Nürtingen 
• Eintritt frei – Wir bitten um eine Spende
 Veranstalter und Kontakt: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen,
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de;
 Evangelische Gesamtkirchengemeinde Nürtingen
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Braucht Politik Religion?

Wir leben in einer säkularen Gesellschaft. 
Das Religiöse verliert an Bedeutung. 
Aber kann unsere Gesellschaft wirklich ohne den 
Beitrag der Religion auskommen? 
Und was überhaupt könnte sie beitragen? 
Braucht die Politik gar die Religion? 
Diesen Fragen wird Ministerpräsident Kretschmann, 
zugleich Kirchenbeauftragter der Landesregierung, in 
seinem Vortrag nachgehen.

• Winfried Kretschmann, Ministerpräsident 
• Dienstag, 23. April 2024, 18.30 bis 20.00 Uhr
 Evangelische Stadtkirche St. Laurentius, Kirchstraße 2, 

Nürtingen 
• Eintritt frei – Wir bitten um eine Spende
 Veranstalter und Kontakt: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen, 
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de;
 Evangelische Gesamtkirchengemeinde Nürtingen

Staatsministerium Baden-Württemberg
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Grundkurs Judentum
Das Buch Esther und das Purim-Fest

Eine spannende Handlung vor 
einem ernsten Hintergrund 
und dazu eine Fülle von iro-
nisch-humoristischen Zügen: 
All das findet sich im Buch 
Esther, das zwar Teil unserer 
Bibel ist, aber trotzdem weitge-
hend unbekannt sein dürfte. 

In jüdischen Gemeinden in aller Welt wird am 23. und 
24. März 2024 das Purim-Fest gefeiert, das von sei-
nem Wesen in manchem an unsere Fastnacht erinnert. 
Für Interessenten und Interessentinnen, die einen 
pädagogischen Bezug haben, aber auch für diejenigen, 
die die eigene Bibelkunde erweitern wollen, bietet das 
Seminar eine Einführung in dieses Buch, die darin 
behandelten Fragen und Einblick in das Purim-Fest – 
nicht zuletzt wird auch die zentrale Figur Esthers in 
den Blick kommen. Dabei werden auch Ähnlichkeiten 
und Unterschiede zur Fastnacht deutlich.

• Jochen Maurer, Pfarrer für das Gespräch zwischen 
Christen und Juden  

• Dr. Markus Geiger, Evangelisches Bildungswerk im 
Landkreis Esslingen

• Donnerstag, 21. März 2024, 9.00 bis 12.00 Uhr
 K2O - Ökumenisches Gemeindehaus Oberensingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen 
• Kursgebühr: 
 25,00 Euro inklusive Getränke, Gebäck und Kursunter-

lagen 
 Veranstalter und Kontakt: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen, 
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de
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Die Kraft gesungener Gebete erleben 
Im Wechselgesang gestärkt durch den Tag 

Das Leben ist deutlich mehr als das, was wir mit unse-
rem Verstand begreifen können. 
Kraft und Stärkung erfahren wir oft in Situationen, in 
denen wir uns ganzheitlich wahrnehmen. 
Eine Möglichkeit, um auf diese Weise Stärkung zu 
erleben, sind die kirchlichen Tagzeitengebete. Diese 
wurden und werden zu unterschiedlichen Zeiten 
des Tages im Wechselgesang gebetet und gesungen. 
Neben der Glaubenserfahrung, die Menschen über 
Jahrhunderte hinweg miteinander verbindet, trägt die 
erlebte Gemeinschaft der Sängerinnen und Sänger.
Gemeinsam mit Mitarbeitenden der Samariterstiftung 
wollen wir die Kraft der Tagzeitengebete erleben. 
Jede und jeder ist zu diesem etwas anderen Schu-
lungstag für Leib und Seele eingeladen. Es braucht 
keine Vorerfahrungen und kein besonderes Gesangsta-
lent, einzig die Neugierde an dem Kennenlernen der 
Tagzeitengebete und ein kleines bisschen Mut, mal 
„etwas ganz anderes zu tun“. 
Wichtiger Hinweis zu diesem Kurs: Mitarbeitende der 
Samariterstiftung und Mitglieder der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinden sind herzlich 
eingeladen. 

• Alexander Beck, Pfarrer, 
 Evangelische Kirchengemeinde Trichtingen
• Irina Ose, Pfarrerin, Referentin für Diakonie und 

Theologie, Samariterstiftung
• Sylvia Unzeitig, Pfarrerin, Evangelische Friedens-
 kirchengemeinde Oberensingen-Hardt-Zizishausen 
• Montag, 22. April 2024, 9.00 bis 16.00 Uhr
 Evangelische Kirche Oberensingen, Stuttgarter Straße 64, 

Nürtingen 
 Veranstalter: 
 Samariterstiftung in Kooperation mit der Evangeli-

schen Friedenskirchengemeinde Oberensingen-Hardt-
Zizishausen, Telefon: (07022) 51263

Kirche und Gesellschaft · Glaube - Bibel - Theologie
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Arbeitskreis Ökonomie Esslingen
Lebendige Innenstadt für alle 
sozial, kulturell, ökologisch und ökonomisch

Die Esslinger Innenstadt 
ist einem starken Verände-
rungsdruck ausgesetzt: In 
den vergangenen Jahren 
sind viele traditionelle  
Einzelhandelsgeschäfte 
verschwunden, haben viele 

Läden großer Ketten geöffnet (teilweise auch schon 
wieder zugemacht) und es fallen häufiger Leerstände 
auf. 
Es gibt ein großes, sich ständig verändernde Gastro-
nomieangebot, aber es gibt nur wenige Orte und 
Räume, in denen sich Menschen treffen können, ohne 
gleichzeitig konsumieren zu müssen.
Der AK Ökonomie lädt alle, die an dieser Entwicklung 
interessiert sind, zur Mitdiskussion ein.

• Impulsreferat:
 Andreas Hofer, Intendant der Internationalen Bau-

ausstellung 2027
• Wunschvorstellungen an eine lebendige Esslinger 
 Innenstadt:
• Dagmar Bahr / Dirk Zimmermann, Bürgerausschuss 

Innenstadt
• Carina Killer, Citymanagerin, City Initiative Esslingen 

(AG Mobilität des Klimabündnisses Esslingen) 
• Petra Schulz, Projekt für einen Treff am Bahnhof
• Anja Wessels-Czerwinski, Evangelische Gesellschaft 
• Moderation: 
 Johannes M. Fischer, Chefredakteur der Esslinger 

Zeitung
• Dienstag, 27. Februar 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstraße 26, Esslingen
• Eintritt frei - Spende erwünscht
 Veranstalter: 
 Arbeitskreis Ökonomie Esslingen 
 Weitere Details - siehe Seite 33
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Arbeitskreis Ökonomie Esslingen
Mehr ist heute für Dich nicht drin!

Für jedes 5. Kind in unse-
rem wohlhabenden Ländle 
ist „heute mehr nicht drin“, 
– denn es ist von Armut 
betroffen. Die Auswirkun-
gen sind fatal, individuell 
wie gesamtgesellschaftlich. 
Bisherigen Lösungsansätzen wie die Einführung einer 
Kindergrundsicherung gehen auf halber Strecke die 
Luft aus. 
Kann das nicht auch anders funktionieren? 
„Wir denken ja! Als Initiative mit über 50 Partner/-innen 
wollen wir als MACH DICH STARK ausgetretene Pfade 
verlassen und neue Wege einschlagen. Wir sind davon 
überzeugt, dass dies nur als breite gesellschaftliche 
Bewegung funktioniert. Wir wollen „Armut“ aus ihrer 
Schmuddelecke holen und neue Perspektiven und 
Verbesserungen in allen Lebensbereichen in den Blick 
nehmen. Über Hintergründe, aktuelle politische Maß-
nahmen und unsere Erfahrungen als Initiative wollen 
wir mit Ihnen in den Austausch kommen."

• Kim Hartmann, Kinderhilfsinitiative MACH DICH 
STARK 

• Simon Näckel, armutspolitischer Experte des 
 Diözesancaritasverbandes Rottenburg-Stuttgart
• Dienstag, 16. April 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstraße 26, Esslingen
• Eintritt frei - Spende erwünscht
 Veranstalter: 
 Arbeitskreis Ökonomie Esslingen (Attac Esslingen, 
 Caritas Fils-Neckar-Alb, DGB, Evangelisches Bildungs-
 werk, Evangelischer Kirchenbezirk Esslingen, 
 Heimstatt, Katholische Erwachsenenbildung (keb), 

Kreisdiakonie, Kulturzentrum Dieselstraße, 
 vhs Esslingen, Evangelische Gesellschaft Stuttgart)
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Wohin geht unsere Kirche?

Die Kirche kann ihrem Auftrag 
nur treu bleiben, wenn sie sich 
immer wieder erneuert. 
Aber was heißt das für die 
Herausforderungen vor denen 
die Kirchen in Westeuropa 
derzeit stehen?
Frau Dekanin Dr. Christine 
Kohler-Weiß unternimmt den 

Versuch, uns zu zeigen, wo wir stehen und wie der 
künftige Weg aussehen kann.

• Dr. Christiane Kohler-Weiß, Dekanin
• Mittwoch, 28. Februar 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Gemeindezentrum Plochingen, Hindenburgstraße 57,
 Plochingen
• Eintritt frei - um Spenden wird gebeten.
 Veranstalter:
 Ökumenische Erwachsenenbildung Plochingen,
 Telefon: (07153) 825120, 
 E-Mail: StKonrad.Plochingen@drs.de

Wir freuen uns, wenn Sie die Evangelische 
Bildungsarbeit im Landkreis Esslingen finanziell 

unterstützen möchten.
Wie das geht, finden Sie auf dem Spendenportal

Evangelische Kirche Nürtingen:
https://www.spendent.de
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Kirchheimer Reihe

Demokratie im Feuer
Warum wir die Freiheit nur bewahren, wenn wir 
das Klima retten 

Klimaschutz und De-
mokratie, das passt für 
viele Menschen nicht 
zusammen. Den einen 
geht der Kampf gegen 
die Klimakrise zu lang-
sam voran, während die 
anderen sich von einer 
angeblichen Ökodiktatur bedroht sehen. 
SPIEGEL-Journalist Jonas Schaible räumt in seinem 
Debattenbuch mit solchen falschen Widersprüchen 
auf. Er zeigt, dass Klima und Demokratie sich sogar 
gegenseitig bedingen: Demokratie gibt es nur auf 
einem bewohnbaren Planeten – und das Klima wird 
sich nur mit demokratischen Mitteln retten lassen. Da-
für ist aber Umdenken nötig: Demokratie kann nur als 
Klimademokratie bestehen. Schaible ermöglicht einen 
neuen Blick auf Politik in Zeiten der Klimakrise und 
entwirft eine Zukunftsvision, in der sich Freiheit und 
Klimaschutz gegenseitig stärken.

• Jonas Schaible, 
 Redakteur im SPIEGEL-Hauptstadtbüro
• Dienstag, 5. März 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Auferstehungskirche, Zeppelinstraße 11, Kirchheim 
• Teilnahmebeitrag: 10,00 Euro
 Veranstalter:
 Evangelisches Bildungswerk, Gesamtkirchengemeinde 

Kirchheim u.T., Buchhandlung Zimmermann 
 Kontakt:
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen, 
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de

Dominik Butzmann - DER SPIEGEL
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Kirchheimer Reihe
Nicht nur gut 

Ist die naturale Seite der 
Schöpfung nur gut? 
Entspricht sie uneingeschränkt 
dem guten Willen Gottes und 
ist daher nur zu bewahren? 
Oder finden sich in ihr dunkle 
Aspekte, denen Gottes Wider-
wille gilt? 
Ist es die Aufgabe des Men-
schen in der gegenwärtigen 
Umweltkrise sich wieder in die 
Natur einzufügen? 

Soll der Mensch gar die Erde heilen?
In diesen Fragen wird der Vortrag für eine Antwort 
plädieren, die auch die feindlichen Aspekte der Natur 
theologisch sieht und den Menschen als „gefährdeten 
Gefährder“ erkennt. Dieser Ansatz setzt Fragezeichen 
hinter ein harmonisch-romantisches Naturverständ-
nis, das im Schatten der ökumenischen Formel „Friede, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung“ in den 
Kirchen Raum gewonnen hat. Biblisch-theologisch gilt 
es, die Dramen der biblischen Urgeschichte und die 
Debatten um eine Wohlordnung der Natur in den Blick 
zu nehmen – um so für die Arbeit an der ökologischen 
Krise zu einem hoffnungsvollen theologischen wie 
politischen Realismus im Sachen Umwelt und Schöp-
fung zu gelangen.

• Prof. Dr. Günter Thomas, Professor für Systemati-
sche Theologie an der Ruhr-Universität Bochum 

• Donnerstag, 25. April 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Evangelische Auferstehungskirche, Zeppelinstraße 11, 

Kirchheim 
• Kostenbeitrag: 10,00 Euro 
 Veranstalter: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen; 

Evangelische Stadtkirchengemeinde Kirchheim/Teck 
 Kontakt:
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen, 
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de

RUB, Marquard



37

Kirche und Gesellschaft · Kirche - Politik

Kirchheimer Reihe
Resilient in Krisenzeiten - woher kommen 
Antisemitismus und Verschwörungsmythen? 

In Zeiten von Krisen erleben 
wir globale und persönliche 
Verunsicherungen. Dies bietet 
leider den perfekten Nährboden 
für Verschwörungsmythen in 
denen einzelne Menschen oder 
Gruppen für alles Schlechte in 
der Welt verantwortlich ge-
macht werden. Am Ende vieler 
dieser Mythen findet sich häufig 
ein jahrhundertealtes Feindbild: 
die Erzählung von einer jüdi-
schen Weltverschwörung. 
Dr. Michael Blume stellt vor, wie es sein kann, dass 
Menschen aus der Mitte der Gesellschaft plötzlich 
Antworten in antisemitischen Erzählungen suchen. Er 
klärt darüber auf, welche Gefahren in diesen Weltdeu-
tungen liegen und welche Auswirkungen dies auf die 
Betroffenen sowie unsere gesamte Demokratie hat.

• Dr. Michael Blume, Beauftragter der Landes-
 regierung gegen Antisemitismus 
• Donnerstag, 18. Juli 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Evangelische Auferstehungskirche, Zeppelinstraße 11, 

Kirchheim/Teck 
• Eintritt frei, wir freuen uns über eine Spende! 
 Veranstalter: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Evangelische Stadtkirchengemeinde Kirchheim/Teck 
 Kontakt: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de

Staatsm
inisterium

 Baden-W
ürttem

berg
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Flüchtlingshilfe in der Kommune 
Möglichkeiten und Grenzen 

Alle Beteiligten in den Kom-
munen – die Verwaltung, die 
Organisationen der Flücht-
lingshilfe, die zahlreichen Eh-
renamtlichen, die Kindergärten 
und Schulen, die lokale Wirt-
schaft – leisten gute Arbeit in 
der Integration der Geflüch-
teten. Dennoch nehmen die 
Alarmsignale zu. Anlässlich des 
„Flüchtlingsgipfels“ am 
6. November 2023 forderte 

Gerhard Landsberg, der Hauptgeschäftsführer des 
Städte- und Gemeindebundes einen „Neustart in der 
Migrationspolitik". 
Ein großer Teil der Städte und Gemeinden sei längst 
„über der Leistungsgrenze bei Unterbringung, Versor-
gung und Integration". Es brauche eine nachhaltige 
Finanzierung. 
Für Boris Palmer, Oberbürgermeister in Tübingen, 
gibt es neben den Finanzen weitere Engpassfaktoren: 
Wohnraummangel und die Verfügbarkeit qualifizierten 
Personals für die Integrationsarbeit. 
Bei unserem Podiumsgespräch wollen wir – ausgehend 
von der Beschreibung der Lage in Kirchheim und Tü-
bingen – auch Grundsatzfragen der Migrationspolitik 
und Lösungsmöglichkeiten in den Kommunen und auf 
der Ebene von Bund und Ländern erörtern.

• Boris Palmer, Oberbürgermeister in Tübingen 
 und Engagierte 
• Mittwoch, 20. März 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Thomaskirche Kirchheim u. Teck, 
 Aichelbergstraße 585, Kirchheim
• Eintritt frei - Wir freuen uns über eine Spende 
 Veranstalter:
 GEW Kreis Esslingen-Nürtingen, Evang. Bildungswerk,  

Kath. Erwachsenenbildung, Bündnis Kirchheim.Sozial, 
attac, Rosa-Luxemburg-Club Kirchheim 

Wikipedia
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Ich habe einen Traum

Der Befund ist erschütternd: 
Seit Jahrhunderten wird die 
Kirche von starren, männ-
lich dominierten Hierarchien 
beherrscht. 
Abgründe der Unterdrückung 
und des Machtmiss-brauchs 
tun sich auf. 
Und während eine Krise auf die 
nächste folgt, kehren immer 
mehr Christen den Kirchen den 
Rücken zu. 
Ist das die Kirche, die Jesus gewollt hat? 
Der Bestsellerautor Franz Alt sagt: Nein! 
Die Kirche ist auf dem besten Weg, das Christentum 
abzuschaffen. Dabei müsste sie es besser wissen. 
An diesem Abend stellt er uns sein neuestes Buch vor.
 
• Franz Alt, Journalist, Buchautor
• Mittwoch, 10. April 2024, 20.00 bis 22.00 Uhr
 Stadthalle Plochingen, Hermannstraße, Plochingen 
• Eintritt frei - um Spenden wird gebeten 
 Veranstalter:
 Ökumenische Erwachsenbildung Plochingen,
 Telefon: (07153) 825 120, 
 E-Mail: StKonrad.Plochingen@drs.de 

Wikipedia
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Die Zukunft der Kirchen – Die Zukunft der 
Ökumene 

Wir leben in Zeiten des 
Wandels, der Krisen und 
der Reformprozesse. Unsere 
Kirchen verändern sich, teils 
gewollt, teils ungewollt, und 
verschiedene Kräfte treiben in 
unterschiedliche Richtungen. 
In diesen Zeiten ist es von 
großer Bedeutung, darüber 
nachzudenken, welche Rolle 

die Ökumene, also die Zusammenarbeit zwischen 
verschiedenen christlichen Konfessionen, bei der 
Gestaltung der Zukunft der Kirchen spielen kann. Aus-
gehend von Entwicklungen, wie sie im Spiegel der 11. 
Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen 
in Karlsruhe 2022 wahrgenommen werden können, 
wird der Vortrag Entwicklungen auf globaler und auf 
regionaler Ebene miteinander ins Gespräch bringen.

• Prof. Dr. Jonathan Reinert, 
 Theologische Hochschule Reutlingen
• Freitag, 19. April 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Evangelisches Gemeindehaus Zehntscheuer, Aich, 
 Pfarrgarten 4, Aichtal 
• Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten 
• Begrenzte Parkmöglichkeiten am Veranstaltungsort 
 Veranstalter:
 Offener Abend Aichtal,
 Inge Lore Marte, Telefon: (07127) 51395, 
 Hanne Brenner, Telefon: (07127) 59133 

Offener Abend Aichtal
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Offener Abend Aichtal
Die atheistische Gesellschaft und ihre Kirche 
Buchvorstellung 

„Ich liebe meine Kirche, aber ich 
verzweifle an ihr.“– 
Ein bemerkenswerter Satz aus 
dem Munde eines evangeli-
schen Pfarrers. 
Justus Geilhufe hat sich an 
zwei Dinge gewöhnt: 
An die allzu erwartbaren Äuße-
rungen der EKD und ihre notorische Selbstüberschät-
zung, aber auch an die lebendige, beinahe anarchische 
Kraft des Glaubens an der Basis, besonders im Osten 
Deutschlands. 
Hier sei bereits Realität, was dem Westen noch bevor-
stehe, nämlich völliges Desinteresse an Kirchenpolitik. 
Dafür wächst das Interesse an der Botschaft und dem 
Vorbild Jesu. 
Ein ebenso persönlicher wie provokanter Bericht über 
verdrängte Realitäten der Kirche und neue Chancen 
für den Glauben.

• Justus Geilhufe, Pfarrer der Kirchgemeinde am Dom 
zu Freiberg und Hochschulseelsorger an der Techni-
schen Universität Bergakademie. 

• Donnerstag, 11. Juli 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Evangelisches Gemeindehaus Zehntscheuer, Aich,
 Pfarrgarten 4, Aichtal 
• Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten 
• Begrenzte Parkmöglichkeiten am Veranstaltungsort 
 Veranstalter:
 Offener Abend Aichtal,
 Inge Lore Marte, Telefon: (07127) 51395, 
 Hanne Brenner, Telefon: (07127) 59133 
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Unser täglich Brot 
Zukunftsfähige Landwirtschaft  

Ohne die Arbeit unserer Bäu-
erinnen und Bauern fehlt uns 
allen das Wichtigste: Unser 
täglich Brot! 
Darum ist es im Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger, 
dass unsere Landwirtschaft 
zukunfts- und krisenfest ist, 
sie Perspektiven auch für die 
nächste Generation der Hof-
nachfolge bietet. 
Deshalb braucht es gute Rah-

menbedingungen für ihre wertvolle Arbeit. 
Lassen Sie uns also darüber diskutieren wie wir Plan-
barkeit, Verlässlichkeit und Veränderungsbereitschaft 
unterstützen und so Wertschätzung und Wertschöp-
fung unserer Bauernfamilien stärken können. 
Damit Landwirtinnen und Landwirte das Klima, die 
Natur und Tiere schützen und zugleich hochwertige 
und bezahlbare Lebensmittel erzeugen. 

• Cem Özdemir MdB, 
 Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft
• Donnerstag, 2. Mai 2024, 19.30 bis 20.30 Uhr
 DAS NEUE BLARER, Franziskanergasse 4, Esslingen 
• Eintritt frei - wir bitten um eine Spende
 Veranstalter: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen 
 Telefon: (07022) 905760; E-Mail: info@ebiwes.de

Klartext im Blarer
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Zum Gedenktag des Kriegsendes
Hermann Maas - eine Liebe zum Judentum
Lesung & Vortrag 

Am 8. Mai 1945 war der Krieg endlich zu Ende. 
Für Menschen wie Greta und  Ottomar Domnick, Willi 
Baumeister und viele andere war dieser Tag ein Tag 
der Befreiung: Der Nationalsozialismus war beendet. 
In Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus fin-
det an diesem Tag der Vortrag „Hermann Maas – eine 
Liebe zum Judentum“ statt. 
Dr. Markus Geiger stellt das Leben und Wirken des 
Heidelberger Heiliggeistpfarrers Hermann Maas (1877 
bis 1970) vor: Sein Denken und Handeln als Retter 
vieler Juden und Judenchristen während der Zeit des 
Nationalsozialismus ist leider rühmlicher Einzelfall.
Der Pfarrer Hermann Maas trat für verfolgte Jüdinnen 
und Juden ein und unterstützte sie. Auch nach 1945 
setzte er sein Engagement fort. 1950 folgte Maas 
als erster Deutscher überhaupt einer Einladung des 
Staates Israel.

• Dr. Markus Geiger, Bildungsreferent und Geschäfts-
führer des Evangelischen Bildungswerks im Landkreis 
Esslingen

• Mittwoch, 15. Mai 2024, 19.00 bis 21.30 Uhr
 Sammlung Domnick, Oberensinger Höhe 4, Nürtingen
• Kostenbeitrag: 10,00 Euro
• Um Anmeldung - auch kurzfristig - wird gebeten: 

Besucherinfo Sammlung Domnick 
 Telefon: (07022) 51414; E-Mail: stiftung@domnick.de 
 Veranstalter: 
  Sammlung Domnick, Oberensinger Höhe 4,
 72622 Nürtingen
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Kirche der Zukunft 
Neue Ideen für neue Menschen 

In vielen Kirchen und Gemeinden finden wir ein 
Netzwerk von sozial sehr ähnlich situierten Men-
schen. Doch wie können sich Menschen, die fernab 
von unserer Tradition und unserem Selbstverständnis 
aufwachsen und leben, mit uns als Kirche identifizie-
ren? Wie schaffen wir Raum für neue Menschen und 
ihre Ideen? 
Wie bekommen wir die Menschen in den Blick, die 
bisher nicht im Fokus lagen?

• Prof. Dr. Christoph Schluep, Professor für Neues 
Testament an der Theologischen Hochschule 

 Reutlingen
• Donnerstag, 27. Juni 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Evangelisch methodistische Kirche H29, Plochingen 
• Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten
 Veranstalter: 
 Ökumenische Erwachsenbildung Plochingen,
 Telefon: (07153) 825120, 
 E-Mail: StKonrad.Plochingen@drs.de

Familienfest Neuhausen a.d.Fildern

Familienfest mit musikalischer Unterhaltung und 
vielen Angeboten zur Unterhaltung. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

• Sonntag, 23. Juni 2024, 10.00 bis 17.00 Uhr
 Veranstalter:
 Evangelische Kirchengemeinde Neuhausen, 
 Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7, Neuhausen a. d. F., 

Telefon: (07158) 2959, 
 E-Mail: gemeindebuero@ekg-neuhausen.de
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Nürtinger Reihe
Künstlerisch-geistlich-poetisch–musikalische 
Grenzüberschreitungen 

Auf dem Weg durch die Sammlung Domnick machen 
wir Halt vor einigen Bildern, um von ihnen mitgenom-
men zu werden auf eine geistlich-poetisch-musikali-
sche Zeitreise unterschiedlicher Erfahrungen einer 
(R)Auszeit.

• Wolfgang Raiser, Pfarrer i.R. 
• Musik: Hanzo Kim, Bezirkskantor 
• Montag, 1. Juli 2024, 19.00 bis 20.30 Uhr
 Sammlung Domnick, Oberensinger Höhe 4, Nürtingen
• Kostenbeitrag: 10,00 Euro
 Karten können Sie unter (07022) 51414 oder per 
 E-Mail bei stiftung@domnick.de oder info@ebiwes.de 

reservieren. 
 Die Platzzahl ist begrenzt.  
 Veranstalter: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 
 Stuttgarter Straße 91, Nürtingen 
 Telefon: (07022) 905760; E-Mail: info@ebiwes.de 

Sammlung Domnick

Sammlung Domnick
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Gedenkgottesdienst an Paul Schneider, 
den Prediger von Buchenwald  

Paul Schneider, der Prediger 
von Buchenwald, wurde am 
18. Juli 1939 im Konzentrati-
onslager Buchenwald ermordet. 
Am Sonntag vor diesem Jahres-
tag wollen wir an Paul Schnei-
der erinnern. 
Seit 1966 trägt das Reichenba-
cher CVJM- und Gemeindehaus 

den Namen dieses Christuszeugen.
In diesem Gottesdienst hören wir aus dem Briefwech-
sel zwischen Paul Schneider und seiner Frau Margarete.

• Sonntag, 14. Juli 2024, 10.00 bis 11.00 Uhr 
 Mauritiuskirche Reichenbach, Theodor-Dipper-Platz 1, 

Reichenbach 
 Veranstalter:
 CVJM Reichenbach, 
 Evangelische Kirchengemeinde Reichenbach, 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen 
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Meditatives Tanzen - Tanztag  

Haben Sie Freude am Tanzen und Lust auf Bewegung, 
an Rhythmus, schönen Melodien und Geselligkeit? 
Dann sind Sie im offenen Tanzkreis genau richtig. 
Tanzen hält fit, regt Herz und Kreislauf an, hebt die 
Lebensfreude und bringt Körper und Geist in Einklang. 
Bei diesen Tanzformen geht es nicht um Standard-
tänze, sondern um internationale Volkstänze und 
Folkloretänze aus aller Welt. Man kann auch gerne als 
Einzelperson teilnehmen. 

• Samstag, 16. März 2024 
 Frühlingserwachen
• Samstag, 20. April 2024    

 Ostertänze
• Samstag, 18. Mai 2024    

 Maientänze
• Samstag, 15. Juni 2024    

 Urlaubstänze
• Samstag, 20. Juli 2024     

 Tänze aus aller Welt

• jeweils von 9.30 bis 12.30 UIhr 
 Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17, Nürtingen
 Veranstalter: 
 Evangelische Lutherkirchengemeinde Nürtingen,
 Renate Matrohs, Telefon: (07022) 210784,
 E-Mail: matrohs@gmx.net



Kulturelles · Musik

48

Kulturelles ·Film

Woman

Dokumentarfilm; Frankreich 2019; 105 Minuten; 
Original mit Untertiteln; 
Regie: Yann Arthus-Bertrand und Anastasia Mikova

Was bedeutet es eigentlich, eine Frau zu sein? 
Diese Frage stellt das Langzeitfilmprojekt „Woman“, in 
dem Frauen aus 50 verschiedenen Ländern von ihren 
Erfahrungen, Ängsten und Einstellungen berichten. 
Künstlerische Elemente, Aufnahme verschiedenster 
Kulturen und Interviews wechseln sich ab und be-
leuchten Themen wie Mutterschaft, Sexualität, Liebe, 
Bildung, aber auch Gewalt gegen Frauen. 
Ziel des Projekts ist es, auf die Ungerechtigkeiten auf-
merksam zu machen, denen Frauen täglich ausgesetzt 
sind. 
Gezeigt werden 2.000 verschiedene Frauen, die 
Einblicke in das Leben ihrer jeweiligen Kultur und 
Gesellschaft geben.

• Sonntag, 10. März 2024, 17.45 bis 20.00 Uhr
• Dienstag, 12. März 2024, 20.15 bis 22.00 Uhr
 Traumpalast Nürtingen, Uhlandstraße 10, Nürtingen 
• Tagesaktueller Eintrittspreis 
 Veranstalter: 
 Amnesty International Nürtingen, Volkshochschule 

Nürtingen, Evangelisches Bildungswerk Esslingen;
 in Zusammenarbeit mit dem FrauenRat Nürtingen.
 Kontakt: 
 Amnesty International 
 Nürtingen, 
 E-Mail: 
 info@amnesty-nuertingen.de

Film
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Pop-Seminartag 

Folgende Seminare können gebucht werden:

• Piano • Groove und Harmonie am Keyboard 
  mit Mathis Hilsenbeck
• Cajón • Spieltechniken, Rhythmik & Liedbegleitung  

 mit Tassilo Kresse
• Tontechnik • Guter Sound ist kein Zufall 
  mit Gerhard Raichle
• Gesang • Dein Potential besser nutzen 
  mit Sylke Pfau
• Gitarre • Liedbegleitung mit der Akustik-Gitarre   

 mit Ruben Fritz

• Samstag, 16. März 2024, 10.00 bis 16.00 Uhr
 Die Seminare finden in der Evangelischen Kirche 
 „Zu unserer lieben Frau“, Stuttgarter Straße 64 und im 

Ökumenischen Gemeindehaus K2O, Stuttgarter Straße 
91, 72622 Nürtingen-Oberensingen statt.

• Seminargebühr: 
 38,00 Euro Einzelmitglieder; 48,00 Euro Nichtmit-

glieder; 10,00 Euro Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Auszubildende, Studierende und Menschen im Frei- 
willigendienst

• Anmeldungen über:
 Evangelische Kirchenmusik in Württemberg e.V., 
 Telefon: (0711) 237193412, 
 E-Mail: veranstaltungen@kirchenmusik-wuerttemberg.de
 Veranstalter:
 Evangelische Friedenskirchengemeinde Oberensingen- 

Hardt-Zizishausen 
 in Kooperation mit dem Verband Evangelische 
 Kirchenmusik in Württemberg e.V.
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Aus voller Kehle für die Seele 
Singen für alle mit Patrick Bopp - Spaß und Spirit 
ohne Noten 

Hier wird gesungen. 
Alle können mitmachen. 
Die, die sonst nie oder nur unter der 
Dusche singen. Die, die es oft und in 
Chören tun. Im Vordergrund steht 
der Spaß am gemeinsamen Singen, 
am Spirit, der dadurch entsteht, am 
Ausprobieren und Experimentieren, 
am Berührtsein. 
Gesungen wird ohne Noten. 
Patrick Bopp, als Memphis Mitglied 
in der A-Cappella-Comedy-Truppe 
„Die Füenf“, moderiert, motiviert, 
leitet und begleitet den Abend. 

Alles ist möglich: Gleich mitsingen, zuerst zuhören, 
die Hauptmelodie oder eine Gegenstimme wählen, 
scheitern, Höhenflüge erleben – und am Ende ent-
spannt und heiter weiterziehen. 
Es wird gesungen, was sich singen lässt: Rock- und 
Popsongs, Jodler, Kirchen-, Volks- und Kinderlied, Rap 
und was Ihnen sonst noch einfällt. 
Jede/-r kann Vorschläge machen, die sofort umgesetzt 
werden. Etwa 2 x 45 Minuten mit Pause.  

•  Patrick Bopp, Musiker, Chorleiter 
•  Sonntag, 14. April 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Südkirche, Spitalsteige 3, Esslingen/Neckar
•  Kostenbeitrag:
 10,00 Euro an der Abendkasse / ermäßigt 8,00 Euro in 

der Buchhandlung Provinzbuch 
Veranstalter: 
 Kloster für die Stadt in Kooperation mit dem Evangeli-

schen Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 
 Cornelia Krause, Telefon: (0711) 381277 
 E-Mail: Cornelia.Krause@elkw.de
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Offener Abend Aichtal 
Micha Kunze mit Kilian Mohns 

Ein einzigartiger 
Mix aus Akus-
tik-Klängen und 
Poetry – unauf-
dringlich, tief, 
ehrlich. Natürlich 
mit genü gend 
Momenten der 
Publikumsin-
teraktion, um den 
schweren Tobak zu verdauen.
Kilian Mohns mischt gefü hlvoll melancholische 
Singer-Songwriter-Musik mit einer mitreißenden Ein-
Mann-Multi-Instrumentalisten-Loop-Show. 
Folk-Akustikgitarre trifft auf Synth-Bässe und Beats. 
Seine Songs gehen in die Tiefe, immer verbunden mit 
einem gesunden Maß an Selbstironie: mal ü ber die 
Liebe, mal ü ber das Leben – die kleinen Themen eben.
Micha Kunze hat nur ein einziges Instrument: seine 
Stimme. Mal ruhig, mal tosend, mal aufwü hlend und 
meistens mit einem Schuss Melancholie versehen. 
Seine Gedanken und inneren Saltos packt der Wort-
kü nstler auf Papier und performt sie deutschlandweit 
vor Publikum. Seine Poesie ist stark autobiografisch 
angehaucht, bewegt sich von gesellschaftlichen 
Missständen ü ber existenzielle Selbstzweifel hin zu 
sanfter Versöhnung mit dem Leben.

•  Freitag, 17. Mai 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Evang. Gemeindehaus Zehntscheuer, Aich, 
 Pfarrgarten 4, Aichtal
•  Eintritt: 10,00 Euro 
 Begrenzte Parkmöglichkeiten am Veranstaltungsort
Veranstalter:   
 Offener Abend Aichtal 
 Inge Lore Marte, Telefon: (07127) 51395, 
 Hanne Brenner, Telefon: (07127) 59133
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Offener Abend Aichtal 
Die Schwäbische Alb 
– Gesichter eines Mittelgebirges
Lichtbildervortrag

Der Autor Reiner Enkelmann nimmt Sie mit auf eine 
1½-stündige Reise durch den UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb und zeigt Ihnen die landschaftliche 
und kulturelle Vielfalt dieser Region.
Der Vortrag thematisiert die Geodiversität der Schwä-
bischen Alb sowie deren Bedeutung für die Menschen.
Die Reise führt auf den Grund des Jurameeres, zu den 
charakteristischen Karsterscheinungen, zu Meteori-
teneinschlägen und Vulkanschloten, auf Aussichts-
felsen und zu Burgen und Schlössern, die den Albtrauf 
säumen.
Erleben Sie Landschaften im Wandel der Jahreszeiten 
und gewinnen Sie neue Perspektiven auf die Schwäbi-
sche Alb.
Der Vortrag beinhaltet eine ¼-stündige Pause.

• Reiner Enkelmann
•  Freitag, 8. März 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 Evang. Gemeindehaus Zehntscheuer, Aich, 
 Pfarrgarten 4, Aichtal
•  Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten 
 Begrenzte Parkmöglichkeiten am Veranstaltungsort
Veranstalter:    
 Offener Abend Aichtal, 
 Inge Lore Marte, Telefon: (07127) 51395, 
 Hanne Brenner, Telefon: (07127) 59133
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Die „SchUM-Städte“: 
Jüdisches Leben am Rhein
Exkursion nach Mainz - Worms - Speyer

Manchmal ist es wichtig, Tacheles zu reden. Oft sitzt 
man im Schlamassel, wenn Reden und Handeln Stuss 
oder meschugge waren und man nur mit harter 
Maloche da wieder rauskommt. Man schäkert und 
schmust, und ab und an ist manch eine/r vielleicht 
etwas beschickert.
Was vielen Menschen nicht bewusst ist - unsere 
Alltagssprache ist geprägt vom Jiddischen, von der 
jüdischen Sprache. 
Die gesamte deutsche Kultur ist beeinflusst vom 
jüdischen Leben, welches in Deutschland und darüber 
hinaus die Nazis zwischen 1933 bis 1945 systematisch 
auszulöschen versuchten. 
Die Anfänge jüdischen Lebens in Deutschland reichen 
ins frühe 4. Jahrhundert zurück: Im Jahr 321 stellte 
der römische Kaiser Konstantin ein Dokument aus, 
das Juden Stimme und Sitz in der Curia der Stadt Köln 
zusprach. 
Dieses Dokument gilt als der erste schriftliche Beleg 
für jüdisches Leben im Gebiet des heutigen Deutsch-
lands.

•  Dr. Markus Geiger, Evangelisches Bildungswerk im 
Landkreis Esslingen 

•  Ulrike Kammerer, Evangelisches Bildungszentrum 
Hospitalhof Stuttgart

• Mittwoch, 10. April 2024 
 bis Freitag, 12. April 2024   
Veranstalter:
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen 

und Hospitalhof Stuttgart mit Biblische Reisen
Kontakt:
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen
 Telefon: (07022) 905760, E-Mail: info@ebiwes.de
 Homepage: www.ebiwes.de
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Unterwegs · Exkursionen, Studienfahrten, Ausflüge

Exkursion zur Gedenkstätte Grafeneck 
Das Gedenken braucht einen Ort 

Fünfzig Jahre nach den Morden entstand 1990 unter 
dem Leitgedanken: „Das Gedenken braucht einen Ort“, 
die Gedenkstätte Grafeneck. 
Die Gedenkstätte wurde 2005 um das Dokumentations-
zentrum erweitert, worin sich heute die Dauerausstel-
lung befindet.
Das Evangelische Bildungswerk bietet eine Exkursion 
zur Gedenkstätte Grafeneck an. Die Führung und ein 
abschließender Gottesdienst werden von 14.00 bis ca. 
16.30 Uhr dauern.

•  Sonntag, 14. April 2024, 14.00 bis 16.30 Uhr 
 Gedenkstätte Grafeneck, Grafeneck 3, Gomadingen
 Wir treffen uns um 14.00 Uhr vor dem Schloss in der 

Gedenkstätte Grafeneck. 
•  Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine 

Mitfahrgelegenheit anbieten können oder eine benöti-
gen.

•  Anmeldung unter info@ebiwes.de 
Veranstalter: 
 Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen 

Stuttgarter Straße 91, Nürtingen-Oberensingen,
 Telefon: (07022) 905760,
 E-Mail: info@ebiwes.de
 

Unterwegs · Exkursionen, Studienfahrten, Ausflüge
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Hoimedobed  

Es sollen Texte vorgetragen werden von dem reichen 
Mundartschaffen von Werner Föhl unter dem Motto: 
wia Soadhasa schwädsad.
Erwin Beck wird etwas zur Siedlungsgeschichte unse-
res Dorfes berichten.
Otto Früh erinnert an das "Jakobsbrünnele" und 
Margret und Gerhard Mayer tragen Gedichte und 
Texte über Oberensingen vor.
Mit einigen Volksliedern soll der Abend bereichert 
werden.
Es wäre schön, wenn dabei alte Obreesinger und neue 
Oberensinger miteinander ins Gespräch kommen 
würden.

• Montag, 4. März 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr
 Ökumenisches Gemeindehaus K2O, 
 Stuttgarter Straße 91, Nürtingen
Veranstalter und Infos: 
 Arbeitskreis Heimatkunde und die Evangelische 
 Friedenskirchengemeinde Oberensingen-Hardt-
 Zizishausen, 
 Telefon: (07022) 51263, 
 E-Mail: pfarramt.oberensingen-hardt@elkw.de
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Cholesterin - Wissenswertes vom guten und 
bösen Cholesterin

Zum Thema „Cholesterin" existiert eine unüberschau-
bare Anzahl teilweise widersprüchlicher Empfeh-
lungen und Meinungen. Die Normwerte verändern 
sich im Verlauf des Lebens und je nach Land werden 
unterschiedliche Werte vorgegeben.
Was ist nun eigentlich richtig? Dieser Vortrag veran-
schaulicht Ihnen die Aufgabe des Cholesterins und die 
Bedeutung in unserem Organismus.
Ist Cholesterin wirklich schädlich? Was kann ich selbst 
tun, um meine Werte zu beeinflussen? Welche Erkran-
kungen können daraus entstehen? Mit welchen Na-
turheilmitteln kann das Cholesterin gesenkt werden? 
Welche neuen Ansätze bietet die klassische Medizin?
Andrea Heiss (Heilpraktikerin) führt Sie durch diesen 
interessanten Themenabend und beantwortet an-
schließend sehr gerne Ihre Fragen.

• Andrea Heiss, Heilpraktikerin
• Montag, 11. März 2024, 19.15 und 20.45 Uhr
 Treffpunkt Spitalgarten, Gunzenhauserstraße 14,
 Köngen
 Veranstalter:
 Familienbildungsarbeit Köngen (FBA), 
 Kiesweg 10, 73257 Köngen 
 Telefon: (07024) 868789, 
 E-Mail: anmeldung@fba-koengen.de

Wir freuen uns, wenn Sie die Evangelische 
Bildungsarbeit im Landkreis Esslingen finanziell 

unterstützen möchten.
Wie das geht, finden Sie auf dem Spendenportal

Evangelische Kirche Nürtingen:
https://www.spendent.de
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Endlich frei von Perfektionismus  

An der Perfektion wird in unserer heutigen Gesell-
schaft vieles gemessen, bewertet, be- oder verurteilt. 
Nicht nur Menschen, sondern auch Dinge müssen per-
fekt sein. Das perfekte Auto, die vollkommene Figur, 
die ideale Erziehung, der Top-Urlaub... 
Das sind Aussprüche und Ansprüche, mit denen wir 
täglich in Worten oder Bildern konfrontiert werden. 
Diese Ideale wirken auch in unser alltägliches Leben 
hinein und machen uns das Leben oft schwer, weil 
alles, was sich nicht daran messen lässt, angeblich 
nichts oder wenig wert ist. Unter diese überhöhten 
Erwartungen und Ziele muss sich vieles beugen. 
Unsere Gesellschaft ist leistungsorientiert. 
Viele Menschen leiden unter den Zwängen des Perfek-
tionismus. Entweder weil sie selbst vom perfektionis-
tischen Denken und Handeln getrieben werden, dieses 
in der Familie erwarten/vorleben oder sie mit einer 
Perfektionistin/einem Perfektionisten zusammen leben 
oder arbeiten. 
Doch wir müssen nicht stecken bleiben in den Zwängen 
des Perfektionismus, es gibt Wege heraus, die das 
Leben leichter und schöner machen.

• Cornelia Mack, Dipl. Sozialpädagogin, Autorin
• Donnerstag, 14. März 2024, 19.00 bis 20.30 Uhr
 Treffpunkt Spitalgarten, Gunzenhauserstr. 14, Köngen
• Gebühr: 14,00 Euro
 Veranstalter:
 Familienbildungsarbeit Köngen (FBA), 
 Kiesweg 10, 73257 Köngen 
 Telefon: (07024) 868789, 
 E-Mail: anmeldung@fba-koengen.de
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Digitaler Nachlass
Was ist das und wie kann Vorsorge getroffen 
werden? 

Ein Mensch stirbt, vieles ist zu regeln. 
Was passiert mit den Daten auf dem Computer, auf 
dem Smartphone und den Online-Accounts? 
Was geschieht mit den eingehenden Nachrichten bei 
den sozialen Netzwerken? 
Welche Online-Abos werden weiterhin zugestellt 
und die Rechnungen vom Online-Konto abgebucht? 
Accounts können von Angehörigen nicht gelöscht 
werden, weil die Passwörter unbekannt sind. Was tun? 
Bei diesem Vortrag erhalten Sie Informationen, was 
digitaler Nachlass bedeutet, wie eine Bestandsaufnah-
me erstellt werden kann, welche rechtlichen Rege-
lungen derzeit gelten und wer als Nachlassverwalter 
eingesetzt werden kann. 
Tipps, wie sich der digitale Nachlass am besten regeln 
lässt, gibt es hier. 
Jede Teilnehmerin / jeder Teilnehmer erhält kostenfrei 
ein Vorsorgeheft „Digitaler Nachlass“.

• Dietmar Faude, Datenschutzexperte
• Donnerstag, 18. April 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
 fba Köngen, Kiesweg 10, Köngen
• Gebühr: 14,00 Euro
 Veranstalter:
 Familienbildungsarbeit Köngen (FBA), 
 Kiesweg 10, 73257 Köngen 
 Telefon: (07024) 868789, 
 E-Mail: anmeldung@fba-koengen.de
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Übertragen mit kalter oder warmer Hand?
Schenken oder vererben? 

Wann ist was dran? Was ist besser?
Schenken oder vererben? 
Die Antwort kann nur individuell je nach persönlicher
und finanzieller Situation gegeben werden. 
Auf was es dabei ankommt, welchen Fragen man sich 
zur Vorbereitung einer Übertragung stellen, welche 
familiären Gespräche man führen sollte, wie man sich 
als Schenker absichern kann, wo es sinnvoll ist, sich 
vorab steuerrechtlich beraten zu lassen, darauf wird in 
diesem Vortrag eingegangen.

• Jörg Dettinger, Notar
• Donnerstag, 20. Juni 2024, 19.30 bis 21.30 Uhr
 Gustav-Werner-Haus, Gunzenhauserstraße 16, 
 Köngen) 
• Gebühr: 9,00 Euro 
 Veranstalter:
 Familienbildungsarbeit Köngen (FBA), 
 Kiesweg 10, 73257 Köngen 
 Telefon: (07024) 868789, 
 E-Mail: anmeldung@fba-koengen.de
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Lebenshilfe · Sterben - Tod - Trauer

Letze Hilfe 
das kleine 1x1 der Sterbebegleitung  

Das Lebensende und das Sterben machen uns als 
Mitmenschen oft hilflos. Dieser Basis-Kurs zur Letzten 
Hilfe richtet sich an alle Menschen, die lernen möch-
ten, was sie für ihre Mitmenschen am Ende des Lebens 
tun können. 
Wissen um Letzte Hilfe und Umsorgung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen muss wieder zum 
Allgemeinwissen in einer sorgenden Gesellschaft wer-
den und hilft dadurch mit, die allgemeine ambulante 
Palliativversorgung zu verbessern. 
Vermittelt werden Basiswissen und Orientierungen, 
sowie einfache Handgriffe. 
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, sondern 
praktizierte Mitmenschlichkeit, die auch in der Familie 
und der Nachbarschaft möglich ist. Wir möchten 
Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, 
was wir alle am Ende des Lebens am meisten brau-
chen. 
Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens. Natürlich werden auch Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht kurz angefügt. 
Wir thematisieren mögliche Beschwerden, die Teil des 
Sterbeprozesses sein können und reden darüber, wie 
wir bei der Linderung helfen können. Wir überlegen 
abschließend gemeinsam, wie man Abschied neh-
men kann und besprechen unsere Möglichkeiten und 
Grenzen.
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Die Moderation erfolgt durch erfahrene und zertifi-
zierte Kursleiterinnen und Kursleiter mit Erfahrung in 
der Hospiz-und Palliativ-Versorgung. 
• Freitag, 26. April 2024, 14.30 bis 18.30 Uhr
 Schulberggebäude Köngen, Kiesweg 52
• Teilnahmegebühr: 20,00 Euro
 Veranstalter:
 Familienbildungsarbeit Köngen (FBA), 
 Kiesweg 10, 73257 Köngen 
 Telefon: (07024) 868789, 
 E-Mail: anmeldung@fba-koengen.de
 Kooperation mit dem Hospiz Esslingen und dem 

Krankenpflegeverein Köngen

Lebenshilfe · Sterben - Tod - Trauer
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www.ebiwes.de

Lebenshilfe · Psychologie

Das geht mir sehr zu Herzen 
Was die Seele bewegt, bewegt auch den Körper 

Menschen aller Völker und zu allen Zeiten haben 
gewusst, dass Körper, Geist und Seele eng zusammen-
gehören. 
Auch in der Bibel finden sich Belegstellen. 
Redewendungen in unserer Sprache wie „Das geht mir 
unter die Haut“ oder „Das liegt mir schwer im Magen“ 
zeigen: unsere Gedanken und Gefühle sind Kräfte, die 
den gesamten Organismus in Mitleidenschaft ziehen.
Besonders bedeutsam ist dabei alles, was uns unter
Druck setzt oder in Spannung leben lässt, denn 
„Stress“ geht niemals spurlos an uns vorüber. 
Es lohnt sich, mehr über diese Zusammenhänge zu 
erfahren und darüber nachzudenken, was wir tun 
können, um mit und trotz all den Belastungen, die 
zum Leben dazugehören, gesund zu bleiben.

• Donnerstag, 7. März 2024, 8.45 bis 11.00 Uhr
 Evangelische Christuskirche Altbach, 
 Weinbergstraße 24, Altbach
 Veranstalter:
 Ökumenisches Frauenfrühstück Altbach/Deizisau, 
 Ursula Reichert, Telefon: (07153) 71076, 
 E-Mail: eckhard.reichert@t-online.de
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Februar 2024

27.02. Lebendige Innenstadt für alle Esslingen 32
28.02. Wohin geht unsere Kirche? Plochingen 34

März 2024

04.03. Hoimedobed Nürtingen 55
04.03. Die Waldenser Nürtingen 11
05.03. Demokratie im Feuer Kirchheim 35
07.03. Das geht mir sehr zu Herzen Altbach 62
08.03. Die Schwäbische Alb  Aichtal 52
08.03. Christl.-islam. Frauenfrühstück Nürtingen 6
10.03. Starke Filme: Woman Nürtingen 48
11.03. Vom guten und bösen Cholesterin Köngen 56
11.03. Israel - Was geht es uns an? Nürtingen 19
12.03. Starke Filme: Woman Nürtingen 48
14.03. Endlich frei von Perfektionismus Köngen 57
14.03. Nachmittag (nicht nur) für Ältere Nürtingen 18
14.03. Was macht Pfarrer im Ruhestand? Wendlingen 20
16.03. Pop-Seminartag Oberensingen 49
16.03. Meditatives Tanzen – Tanztag Nürtingen 47
18.03. Braucht Demokratie Religion? Nürtingen 27
19.03. Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf 22
20.03. Im Gespräch mit OB Boris Palmer Kirchheim 38
21.03. Die griechisch-orthodoxe Kirche Esslingen 23
21.03. Grundkurs Judentum Oberensingen 29

April 2024

08.04. Indonesien Nürtingen 12
09.04. Lektüre der Hebräischen Bibel Nürtingen 26
09.04. BIZEPS & BIBEL  Nürtingen 8
10.04. Ich habe einen Traum Plochingen 39
10.04. Jüdisches Leben am Rhein Mainz u.a. 53
11.04. Nachmittag (nicht nur) für Ältere Nürtingen 18
11.04. Schöpfung . Erde . Natur Wendlingen 21
12.04. Christl.-islam. Frauenfrühstück Nürtingen 6
14.04. Aus voller Kehle für die Seele Esslingen 50
14.04. Exkursion nach Grafeneck Grafeneck 54
16.04. Lektüre der Hebräischen Bibel Nürtingen 26
16.04. BIZEPS & BIBEL  Nürtingen 8
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16.04. Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf 22
16.04. Mehr ist für Dich heute nicht drin Esslingen 33
18.04. Digitaler Nachlass Köngen 58
19.04. Die Zukunft der Kirchen/Ökumene Aichtal  40
20.04. Meditatives Tanzen – Ostertänze Nürtingen 47
22.04. Kraft gesungener Gebete erleben Oberensingen 30
23.04. Braucht Politik Religion? Nürtingen 28
23.04. Lektüre der Hebräischen Bibel Nürtingen 26
23.04. BIZEPS & BIBEL Nürtingen 8
24.04. Workshop zu Werte / Haltungen Nürtingen 24
25.04. Nicht nur gut Kirchheim 36
26.04. Kleines 1x1 der Sterbebegleitung Köngen 60
26.04. Atemholen für Frauen Bad Urach 7
30.04. Lektüre der Hebräischen Bibel Nürtingen 26
30.04. BIZEPS & BIBEL Nürtingen 8

Mai 2024

02.05. Zukunftsfähige Landwirtschaft Esslingen 42
06.05. Einsamkeit hat viele Gesichter Nürtingen 13
07.05. Lektüre der Hebräischen Bibel Nürtingen 26
07.05. BIZEPS & BIBEL  Nürtingen 8
15.05. H. Maas - Eine Liebe zum Judentum Nürtingen 43
14.05. Lektüre der Hebräischen Bibel Nürtingen 26
14.05. BIZEPS & BIBEL Nürtingen 8
16.05. Nachmittag (nicht nur) für Ältere Nürtingen 18
16.05. Lebensgefühle der 40er/50er Jahre Wendlingen 21
17.05. Micha Kunze mit Kilian Mohns Aichtal 51
17.05. Christl.-islam. Frauenfrühstück Nürtingen 6
18.05. Meditatives Tanzen – Maientänze Nürtingen 47
21.05. Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf 22

Juni 2024

03.06. Die Martinskirche N'tailfingen 14
05.06. Umgang mit Trauma-Erfahrungen Nürtingen 25
13.06. Nachmittag (nicht nur) für Ältere Nürtingen 19
14.06. Christl.-islam. Frauenfrühstück Nürtingen 6
15.06. Meditatives Tanzen – Urlaubstänze Nürtingen 47
18.06. Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf 22
20.06. Schenken oder vererben? Köngen 59
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23.06. Familienfest Neuhausen 44
27.06. Kirche der Zukunft Plochingen 44

Juli 2024

01.07. Grenzüberschreitungen Nürtingen 45
01.07. Frieden in unfriedlichen Zeiten  Nürtingen 15
11.07. Die atheistische Gesellschaft Aichtal 41
11.07. Nachmittag (nicht nur) für Ältere Nürtingen 19
12.07. Christl.-islam. Frauenfrühstück Nürtingen 6
14.07. Gedenkgottesdienst an P. Schneider Reichenbach 46
16.07. Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf 22
18.07. Resilient in Krisenzeiten Kirchheim 37
20.07. Meditatives Tanzen-aus aller Welt Nürtingen 47

August / September 2024

05.08. Die Klosterkirche Denkendorf Denkendorf 16
09.09. Das Klima, die Bauern, unser Essen Nürtingen 17
17.09. Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf 22
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Service des Evangelischen Bildungswerks

Verleih von Geräten und weitere Unterstützung

Mit Hilfe eines Förderprogramms des Landes Baden-
Württemberg konnten wir als Evangelisches Bildungs-
werk im Landkreis Esslingen verschiedene Geräte für 
Video- und Veranstaltungstechnik für zwei Studios 
anschaffen.
Ein Studio ist stationär im Schuldekanat Wendlingen 
aufgebaut. 
Das zweite Studio kann von Gemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen ausgeliehen werden.

Für eine Ausleihe wenden Sie sich an das Evangelische 
Bildungswerk im Landkreis Esslingen, info@ebiwes.de 
oder (07022) 905760.
Gerne bekommen Sie von uns auch eine Einführung in 
diese digitale Ausstattung. 
Bitte melden Sie sich. 
Wir suchen dann einen gemeinsamen Termin.

Die Geräte finden sich unter diesem Link:

https://www.ebiwes.de/fileadmin/mediapool/gemein-
den/E_bildungswerkesslingen/Transfer/2022-06-30_
Geräteliste_mobile_Studios.pdf

Bitte scannen - direkter Weg zur Liste
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Dekanatämter im Landkreis Esslingen

Evangelisches Dekanat Kirchheim/Teck
Dekan Christian Tsalos
Sekretariat Diana Herzig
 Widerholtplatz 4, 73230 Kirchheim/T.
Telefon +49 (0) 7021 92030-21
Fax +49 (0) 7021 92030-50
E-Mail dekanatamt.kirchheim@elkw.de
www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de

Evangelisches Dekanat Esslingen
Dekan  Bernd Weißenborn
Sekretariat Bettina Burghardt 
 Augustinerstr. 12/1
 73728 Esslingen
Telefon +49 (0) 711 396973-40
Fax +49 (0) 711 396973-40
E-Mail dekanatamt.esslingen@elkw.de
www.ev-kirche-esslingen.de

Evangelisches Dekanat Nürtingen
Dekanin  Dr. Christiane Kohler-Weiß
Sekretariat Tanja Groß
 Marktstraße 19
 72622 Nürtingen
Telefon +49 (0) 7022 32087
Fax +49 (0) 7022 37841
E-Mail dekanatamt.nuertingen@elkw.de
www.ev-kirchenbezirk-nuertingen.de

Evangelisches Dekanat Bernhausen
Dekan  Gunther Seibold
Sekretariat Elke Auch
 Talstraße 21, 70794 Filderstadt
Telefon +49 (0) 711 704304
Fax +49 (0) 711 706575
E-Mail dekanatamt.bernhausen@elkw.de
www.kirchenbezirk-bernhausen.de
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Familienbildung

Familienbildungsstätte Filderstadt e.V.
Wielandstraße 8
70794 Filderstadt-Sielmingen
Telefon: (07158) 9846012
Telefax: (07158) 9846014
E-Mail: info@fbs-filderstadt.de
Internet: www.fbs-filderstadt.de

Familienbildungsstätte Kirchheim unter Teck e.V.
Vogthaus,   Widerholtstraße 4
73230 Kirchheim/Teck   
Telefon: (07021) 92001 0  
Telefax: (07021) 2377
E-Mail: info@fbs-kirchheim.de
Internet: www.fbs-kirchheim.de

Familienbildungsarbeit Köngen
Kiesweg 10
73257 Köngen
Telefon: (07024) 868789
Telefax: (07024) 85804
E-Mail: info@fba-koengen.de
Internet: www.fba-koengen.de

Haus der Familie Nürtingen
Mühlstraße 11
72622 Nürtingen
Telefon: (07022) 39993
Telefax: (07022) 38493
E-Mail: info@hdf-nuertingen.de
Internet: www.hdf-nuertingen

weitere Bildungseinrichtungeng g
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WERBUNG

Stolz
• Prospekte/Flyer  

• Geschäfts- 
ausstattungen 

• Bücher  
• Broschüren  

• Kalender  
• Plakate  

• Konzeption und 
Gestaltung 

• Privat- 
drucksachen 

übbeer

JJaahhree

se
J
eit1
Jahr

961hre 1

Walter Stolz, Druckerei 
Inh. Rainer Stolz 
Hans-Böckler-Straße 8 
73230 Kirchheim unter Teck 
Telefon 070 21/ 81782 
Druckerei@Stolz-Kirchheim.de

IHRE DRUCKEREI VOR ORT 
ab 1. März 2024 
Ernst & Kuch KG
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19.11.2023 bis 2.6.2024

Tonnenhalle 
im Pausa-Quartier

4

museen.esslingen.de

Kreissparkasse
Esslingen-Nürtingen

Wenn die Kreisspar-
kasse Bildung, Kultur, 
Soziales, Sport oder 
Umwelt fördert. Das 
gesellschaftliche  
Engagement der  
Kreissparkasse.  
Gut für die Menschen.  
Gut für den Landkreis.

Gesellschaft  
ist einfach.

www.ksk-es.de/erleben
0711 398-5000
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UUnseree eerr fahreeneen  unnd  kompeeteennteenn  Mittaarrbeeiitteer  
Caarrmmeenn  Egeerr  uunndd  Weerrnneerr  Kaaiisseerr  ffrreeuueenn  ssiichh  aauuff  Siiee!  

Von der Objektbewertung und Objektaufnahme bis zur 
Gestaltung eines aussagekräftigen Exposés, Werbung in 
den Printmedien, auf unserer Homepage und in 
sämtlichen Internetportalen, bis hin zur Planung und 
Durchführung der Besichtigungstermine, die 
Vertragsverhandlungen, Prüfung der Finanzierbarkeit, bis 
zum Beurkundungstermin beim Notar... wir begleiten Sie 
durch den gesamten Prozess und freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!

MMoobbiill  iinn  SSaacchheenn  IImmmmoobbiilliieenn
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und suchen einen 
solventen Käufer? Dann sind Sie bei uns richtig! Wir haben 
die Erfahrung und das Know-How. Man kennt, schätzt und 
vertraut uns im Fildergebiet seit vielen Jahren.
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www.bienenstrom.de
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Carmen  Eger  und  Werner  Kaiser  freuen  sich  auf  Sie! 
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WERBUNG

Scheu & Weber

 
 
 

 

    Jonas Schaible: 
    Demokratie im Feuer  

                              Vortrag in Zusammenarbeit mit 
                              dem Ev. Bildungswerk                    
                              Di., 5.03., 19.30 Uhr, Auferstehungskirche in Kirchheim 
                               

  

    Zimmermann. 
    Die Buchhandlung in Nürtingen und Kirchheim 

Online-Shop: www.buchhaus-zimmermann.de 

© Dominik Butzmann 

 
 
           

     
      

                
                                  
                
              

 

     
     

            

 

 
  

Jonas Schaible:
Demokratie im Feuer
Vortrag in Zusammenarbeit mit
dem Ev. Bildungswerk
Di., 5.03., 19.30 Uhr, Auferstehu

 
 
           

     
      

                
                                  
                
              

 

     
     

            

 

 
  nanmztBukinmoD ik

ungskirche in Kirchheim
©

 
 
           

     
      

                
                                  
                
              

 

     
     

            

 

 
  

Zimmermann.
Die Buchhandlung in Nürtingen und Kirchheim
Online-Shop: www.buchhaus-zimmermann.de
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Buchhandlung Im Roten Haus,  
Kirchstraße 8,  72622 Nürtingen, Tel: 07022- 50 31 20, 
buchhandlung@im-roten-haus.de, www.buchhandlung-im-roten-haus.de

Werbung

Christl. Bücher
Bandle

     
          

 ed.suah-netor-mi-gnuldnahhcub.www,ed.suah-netor-mi@gnuldnahhcub
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FÜHRUNGEN:

JEDEN SONNTAG  

14.30 UND 16.00 UHR

B
IL
D
N
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W
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S 

SS
G

 : 
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SAMMLUNG  
DOMNICK 
EIN GESAMTKUNSTWERK AUS LANDSCHAFT, 
ARCHITEKTUR UND BILDENDER KUNST 

ÖFFNUNGSZEITEN
1. Mai bis 31. Oktober: Sa, So und Feiertage 14.00 – 17.00 Uhr 
1. November bis 30. April: So 14.00 – 17.00 Uhr
Sonderöffnungen und Sonderführungen nach Vereinbarung

KONTAKT
Auf der Oberensinger Höhe 4  72622 Nürtingen 
Buslinie 74, Haltestelle „Hardt“ 
Telefon +49(0)70 22. 5 14 14  stiftung @ domnick.de

www.domnick.de
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